
     

 

Do 0 1. 

dass das Denken junger Men-
schen in Nigeria verändert 
wird, die Ritualmorde und   
Betrug für schnelles Geld    
begehen.  

 

Fr  0 2. 

dass Frauen in Nordzypern, 
die in Angst vor Gewalt leben, 
Hoffnung und Schutz erfah-
ren. Mögen Behörden und Ge-
meinschaften gerecht und 
mitfühlend handeln. 

 

Sa  0 3. 

dass die Anbetung und das 
Gebet der nordkoreanischen 
Untergrundkirchen 
ihre Nation verwandeln und 
diese Treuen beschützt wer-
den, wo Entdeckung 
Tod oder Lagerhaft bedeutet. 
 

So  0 4. 

dass Menschen in Papua-
Neuguinea, die Opfer von 
Menschenhandel sind, Schutz, 
Freiheit, Gerechtigkeit und 
Wiederherstellung erfahren. 

 

Mo 05.  

dass in portugiesischen Fami-
lien Zyklen von Missbrauch 
und Schweigen gebrochen 
werden und die Kirche auf-
steht, Verletzliche zu schützen 
und Heilung zu bringen. 

 

Di  0 6. 

dass der Gewalt gegen 
Frauen in Rumänien ein Ende 
gesetzt wird, Gefährdete ge-
schützt, Opfer geheilt und die 
Herzen der Täter verändert 
werden. 

 

Mi 07 . 

dass Menschen in Russland, 
die eine HIV-Diagnose erhal-
ten, Trost und Frieden finden 
und den Mut haben zu leben, 
weil Gott jeden Tag mit ihnen 
geht. 
 

Do 08.  

dass in Südafrika mehr Schut-
zunterkünfte für misshandelte 
Frauen entstehen und Gläu-
bige aufstehen, ihnen zu     
helfen. 

 

Fr  09.  

dass Mädchen in Timor-Leste 
vor Zwangsheirat geschützt 
werden und Familien Herzen 
bekommen, die die Rechte, 
Bildung und Freiheit ihrer-
Töchter achten. 

 

Sa  10 . 

dass Opfer häuslicher Gewalt 
in Uruguay Schutz und Aus-
wege finden und sichere Netz-
werke ihnen helfen. 

 

So  11. 

dass körperliche Gewalt, emo-
tionaler Schaden und jede 
Form von Gewalt gegen 
Frauen in Vietnam endet und 
Überlebende Sicherheit, Hei-
lung und Gerechtigkeit finden. 
 

Mo 12. 

dass Erwachsene in Belarus, 
die Kinder sexuell missbrau-
chen, gestoppt werden und 
echte Umkehr und Herzens-
wandel geschieht. 

 

Di  13. 

dass Zyklen von Missbrauch, 
Schweigen und Scham auf 
Bonaire gebrochen werden 
Scham aus Armut, Prostitu-
tion oder Kriminalität und 
Schweigen aus dem Leiden   
allein. 

 

Mi  14. 

dass auf Bonaire sichere Orte 
der Zuflucht, Heilung und des 
Schutzes für Frauen und    
Kinder entstehen, die vor 
häuslicher Gewalt fliehen. 

 

Do 15. 

dass die Herzen kambodscha-
nischer Frauen geheilt wer-
den, die durch häusliche 
Gewalt in ihrer Familie tief ver-
letzt wurden. 
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Fr 16. 

dass durch den grenzüber-
schreitenden Brauthandel ver-
schleppte Frauen befreit 
werden und Gerechtigkeit so-
wie Wiederherstellung 
kommt. 

 

Sa  17. 

dass Kinder in Dänemark vor 
sexuellem Missbrauch und In-
zest geschützt werden und 
Opfer den Mut finden zu spre-
chen. 

 

So  18. 

dass Opfer häuslicher Gewalt 
in der Dominikanischen Re-
publik geheilt werden und den 
Mut finden, Hilfe zu suchen. 

 

Mo 19. 

dass im Namen Jesu ge-
schlechterbasierte Gewalt 
und Femizid in Eastern Cape 
(Südafrika) ein Ende finden. 

 

Di  20 . 

dass Traumaheilungsministe-
rien für Frauen in Eswatini 
entstehen, die Wunden aus 
Missbrauch, Ablehnung und 
Trauer tragen. 

 

Mi 21. 

dass Frauen und Mädchen in 
Deutschland vor wachsender 
Gewalt geschützt werden, je-
des Opfer den Mut findet, 
Hilfe zu suchen, und           
Verantwortliche entschlossen 
handeln. 

 

Do  22.  

dass Mädchen in Indonesien 
vor weiblicher Genitalverstüm-
melung geschützt werden und 
Eltern sowie Gemeindeleiter 
den Mut haben, diese schädli-
che Praxis dauerhaft zu been-
den. 
 

Fr  23. 

dass die bösen Systeme in 
Japan zerschlagen werden, 
die Nicht-Japaner in Zwangs-
arbeit und deren Kinder in    
sexuelle Ausbeutung treiben. 
 

Sa  24. 

dass leidende Frauen in der 
Mongolei, deren Familienbe-
ziehungen durch die Alkohol-
sucht ihrer Männer erkalteten, 
Geduld und Weisheit empfan-
gen. 

 

So  25. 

dass Frauen in Myanmar frei 
sind von Gewalt, Diskriminie-
rung und Angst und Gerech-
tigkeit, Würde und Chancen 
durch Bildung und Sicherheit 
kommen. 
 

Mo 26. 

dass Gottes Gerechtigkeit in 
Liberia wie ein Strom fließt, 
versteckter Missbrauch ans 
Licht kommt und unbußfer-
tige Täter zur Rechenschaft 
gezogen werden. 

Di  27. 

dass Frieden in Nigeria 
herrscht und jede Form von 
Gewalt, Terrorismus, Entfüh-
rung und Blutvergießen ein 
Ende findet. 
 

Mi  28 . 

dass Frauen in Nordzypern, 
die häusliche oder berufliche 
Gewalt erleiden, mutig spre-
chen und Schutz, Unterstüt-
zung und Heilung finden. 
 

Do 29.  

dass das tiefe Trauma geheilt 
wird, das Nordkoreaner seit 
ihrer Geburt durch Angst, Ge-
walt und Hunger tragen, und 
ihre Herzen füreinander erwa-
chen. 

 

Fr  30.  

dass psychischer Missbrauch 
in chinesischen Familien auf-
gedeckt wird und Gemeinden 
und Schutzhäuser als Orte der 
Zuflucht und Wahrheit entste-
hen. 

 

Sa 31.  

dass libanesische Frauen, die 
unter Missbrauch, Ungerech-
tigkeit und zerrütteten Bezie-
hungen leiden, geheilt werden 
und ein sicheres Netz der   
Unterstützung finden. 


